
Vorwort.

3* übergebe hier dem Publikum ein Büchlein, aus
welchem die wißbegierige Jugend nützliche und interessante
Kenntnisse sammeln kann, wenn es nur auf die rechte
Weise benutzt wird. Sie soll daraus ihren Schöpfer
und dessen Geschöpfe, die Erde und Alles, was darauf
und darin ist, die umgebende Lufthülle mit ihren wich¬
tigsten Erscheinungen, die Erdfeste und deren Bestand-
theile, das Land und das Wasser, die Pflanzendecke
und die Bewohner der Erde besser würdigen und ken¬
nen lernen. Das Büchlein wird die Lernenden ver¬
trauter machen mit ihrem Wohnorte, mit der Luft,
welche sie einathmen, mit dem Wasser, das uns er¬
quickt und die Erde tränkt, mit der Wärme, die Alles
belebt, und mit dem Erdboden, der den Fleiß des Land¬
manns lohnt. Sie werden daraus zum aufmerksamen
Beobachten angeleitet, und manches jetzt noch Dunkle,
Räthselhafte und Unerklärliche soll ihnen klarer, be¬
greiflicher werden. Jede auffallende Erscheinung, mag
sie in der Luft oder im Wasser, auf Bergen oder in
Thälern, im Thier- oder im Pflanzenreiche dem for¬
schenden Blicke der Jugend begegnen, wird sie, mit


